
 

Besondere Haltungsanforderungen 
Schmuckhornfrosch 
(Ceratophrys ornata , C. cranwelli sowie Hybride aus C. cranwelli x 
cornuta) 

 
1. Artenschutz 

Weder Schutzstatus noch Landesverordnungen sind relevant. 

2. Ernährung 

Schmuckhornfrösche fressen alles was ins Maul passt. Dennoch sollten die 
Futtertiere nicht zu groß gewählt werden. Je an die Tiergröße angepasst 
können Heimchen, Heuschrecken und Grillen verfüttert werden. Sind die 
Schmuckhornfrösche sehr groß, passt auch mal eine kleine, aufgetaute Maus 
ins Maul.  

 
3. Klima 

Luftfeuchtigkeit über Vernebler oder Beregnungsanlage gewährleisten. 

 

4. Einrichtung 

Schmuckhornfrösche leben als Lauerjäger im Boden vergraben. Oft schaut nur 
der Kopf heraus. Daher darf der Boden auch nie zu nass sein, da es sonst zu 
Bakteriellen Infektionen führen kann. Gerne Erdigen Boden benutzen, da 
Pinienrinde teils zu scharfkantig ist. Moos darf diesen gerne bedecken. Kleine 
Pflanzen (wegen der Hygiene empfehlen wir Kunstpflanzen) können für die 
Optik eingebracht werden, sie interessieren den Schmuckhornfrosch aber 
wenig. Ihm genügt ein guter Platz um sich zu vergraben 

Terrariengrundfläche für Frösche mit einer Kopfrumpflänge > 6cm liegt bei 60 x 
40 cm, Mindesthöhe 30 cm. 

5. UV 

Eine UV Bestrahlung ist nicht notwendig 

6. Sozialverhalten 

Schmuckhornfrösche sind Einzelgänger, sie würden ein Partnertier verspeisen. 
Nur zur Paarungszeit kommen sie zusammen.  

7. Fortpflanzung 

Schmuckhornfrösche benötigen eine klare Abgrenzung zwischen Trocken- und 
Regenzeit. Mit gut 18 Monaten werden sie Geschlechtsreif. Nach Simulation 
einer starken Regenzeit, verbunden mit viel Futter können die Tiere (die sich 
sonst gegenseitig fressen würden) zusammengeführt werden. In einem 
Wasserteil, welches einem Teich nachempfunden sein sollte, kommen die Tiere 
dann zum Laichen zusammen. Ein Weibchen legt bis zu 2000 Eier. Bereits 
nach 4 Wochen gehen die kleinen Jungfrösche an Land. Aufgrund des in der 



 

Natur herrschenden Nahrungsmangels bei derart vielen Tieren kommt es 
regelmäßig zu Kannibalismus. Die Jungtiere müssen daher rechtzeitig separiert 
gehalten werden. 

 

8. Sonstiges 

Schmuckhornfrösche können bis zu 15 Jahre alt werden. 

Wichtig! Für alle Reptilien und Amphibien gilt, es muss zwingend auf eine 
hochwertige Calcium, Aminosäure und Vitaminzugabe geachtet werden! 

 

 


